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 Trageempfehlung
Zur Abgewöhnung schädlicher Gewohnheiten und zur Beseiti-

gung von Fehlfunktionen sowie zur Einordnung „schief“ ste-

hender Zähne ist der OrthoPreventAligner® wenigstens 2 Stun-

den am Tag und nachts regelmäßig zu tragen.

 Gebrauchshinweise
Den OrthoPreventAligner® vor dem ersten Gebrauch mit war-

mem Wasser abspülen. Der OrthoPreventAligner® kann nach 

Infektionserkrankungen kurz durch kochendes Wasser desinfi-

ziert werden.

 Reinigungshinweise
Gründlich mit einer Zahnbürste unter fließendem, warmen Was-

ser reinigen. Alternativ können auch die Dr. Hinz Orofan® Den-

tal-Reinigungstabs genommen werden. 

Der  OrthoPreventAligner® ist nicht spülmaschinen- und mik-

rowellengeeignet. Die hygienische OrthoPreventAligner® Box 

nur mit einem feuchten Tuch reinigen.

Ausführliche Informationen zum Produkt  

finden Sie im Internet unter:
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Wie Kieferanomalien entstehen
Durch anhaltende Lutschgewohnheiten – gleich welcher 

Art – wird die Zunge nach hinten und unten verdrängt. Sie 

liegt nicht mehr den Zähnen an und verursacht dadurch ein 

Ungleichgewicht zwischen der Zungen- und Wangenmus-

kulatur. Der Oberkiefer wird eingeengt, es entsteht Platzman-

gel, der schief stehende Schneidezähne zur Folge hat.

Auch bei einer offenen Mundhaltung liegt die Zunge nur im 

Unterkiefer und bewirkt so ebenfalls einen zu schmalen Ober-

kiefer. Beim falschen Schlucken, was auch unbewusst ca. 

1.500 mal täglich geschieht, schiebt sich die Zunge immer 

zwischen die Schneidezähne und verkürzt diese.

Die Folge: 

ein offener Biss.

Zur Behandlung von fehlerhaftem Schlucken und Sprech

fehlern sollte zusätzlich eine logopädische Therapie er

folgen.

PR = Prävention | M = Milchgebiss 
3 - 6 Jahre

Zur Abgewöhnung von Lutschgewohnheiten, 

Mundatmung, offener Mundhaltung & falschem Schlucken

Zur Verhinderung von Zahnfehlstellungen
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 Über Habits und Fehlfunktionen
Unter Habits sind schädliche Lutschgewohnheiten an Fin-

gern, Daumen, Beruhigungssaugern und anderen Fremdkör-

pern zu verstehen. Sie werden als dynamische Funktionsstö-

rungen bezeichnet. Um Kindern das Abgewöhnen dieser 

schädlichen Gewohnheiten zu erleichtern, kann der Ortho-

PreventAligner® PR-M als Präventionsgerät und Ersatz für 

Sauger oder Daumen getragen werden.

Fehlerhaftes Schlucken – eine Angewohnheit aus der Säug-

lingszeit –, die falsche Zungenruhelage, eine offene Mund-

haltung und die Mundatmung werden als statische Funkti-

onsstörungen bezeichnet.

Alle derartigen bewussten und unbewussten Gewohnheiten 

sind Störfaktoren der Kiefer- und Gesichtsentwicklung. Sie 

führen zu „schiefen Zähnen“ und zu Fehllagen der Kiefer zu-

einander. 

Das regelmäßige Tragen des OrthoPreventAligner® PR-M 

kann helfen, diese Störungen und bereits entstandene  geringe 

Zahnfehlstellungen zu beseitigen.

Schädliche Lutschgewohnheiten (Habits) am Beruhigungssau-

ger, Daumen oder an anderen Lutschkörpern und Dysfunktio-

nen der oralen Muskulatur, die oft mit allgemeinen Haltungs-

schwächen verbunden sind, beeinträchtigen nachhaltig das 

Gesichtswachstum und die Zahnstellungen. Sie erfordern eine 

frühzeitige, d. h. präventive Behandlung.

Gewohnheiten und schädliche Funktionsstörungen wie

• die offene Mundhaltung

• falsche Zungenruhelagen

• der muskelschwache Lippenschluss sowie

• infantiles Schlucken (Säuglings-Schlucken)

werden mit dem OrthoPreventAligner® PR-M behoben. 

Haben sich bereits Zahnfehlstellungen entwickelt, werden die-

se zur Selbstausheilung angeregt – vorausgesetzt, der Ortho-

Prevent Aligner® wird regelmäßig getragen.

 Der OrthoPreventAligner® PR-M
Der OrthoPreventAligner® PR-M ist aus hoch elastischem Sili-

kon gefertigt. Er hat für die Milchzahnreihen eine ideale Halb-

kreisform, in die sich die Zähne durch die Rückstellkraft des Si-

likons einordnen lassen. Um bei bestehender Mundatmung eine 

gesundere Nasenatmung zu erzielen, verschließt das Gerät den 

Mund bewusst ohne Luftschlitze. 

Mehr als die Hälfte aller Vorschulkinder weisen eine offene 

Mundhaltung auf, die unbehandelt zu einer Kieferanomalie führt. 

Das Lippentraining mit dem OrthoPreventAligner® PR-M besei-

tigt auch diese Fehlfunktion.

Durch die Abschirmung störender Weichteile im Mund (Zunge 

und Wangenschleimhaut) sowie die Aktivierung der Mund- und 

Lippenmuskulatur können sich Zähne von selbst in die richtige 

Position einordnen.

 Präventionsorientierte Frühbehandlung

PR-M Milchgebiss
Bei offenem Biss mit verlängerter 
vestibulärer Pelotte
(Abb. ähnlich)


